
Höchste Zeit zum Plätzchen
backen. NiB wünscht einen
schönen 2. Advent.
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Sie brauchen eine
Perücke?

Bei der Auswahl und der An-
passung steht das Team Ihnen
mit fachlicher Kompetenz und
professioneller Unterstützung

zur Seite. 
Als präqualifiziertes Unter-
nehmen sind wir berechtigt 

mit den Krankenkassen 
abzurechnen.

Wir stellen uns gerne der 
Herausforderung.
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Der zertifizierte Bioteeladen!

Vorster Str. 9, 47906 Kempen, Tel. 0 21 52 / 51 85 19
Mo - Fr: 9 - 13 Uhr 15 - 18.30 Uhr, Sa: 9 - 13 Uhr

Neuheiten aus dem Erzgebirge
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Comedyabende, Klavierkonzerte und vieles mehr:

Ein bisschen Kultur unterm
Weihnachtsbaum gefällig?

Kempen. Noch auf Suche
nach einem tollen Weih-
nachtsgeschenk?Wie wä-
re es mit einem Ticket für
die Kulturszene Kempen?
Zum Beispiel für einen
Kabarettabend mit Olaf
Bossi, wahlweise am Mon-
tag, 15. Januar, oder
Dienstag, 16. Januar, je-
weils 20 Uhr in der
„Kleinkunstkneipe“ im
Forum St. Hubert. Wer
unterm Weihnachtsbaum
auch ungeliebte Geschen-
ke vorgefunden hat, kann
bei Bossis „Ausmist-
Show” im neuen Jahr
gleich lernen, was man
tun muss, “damit die
Motten nicht mehr nach
Luft schnappen müssen,
wenn Sie das nächste Mal
Ihren Kleiderschrank öff-
nen”.
Welche Methoden des Auf-
räumens und Ausmistens
grandios funktionieren und
welche floppen, das hat der
Comedian und Musiker auf
einer zweijährigen Aben-
teuerreise durch den Mini-
malismus-Kosmos erkun-
det. Sein Ziel: ein Leben
übersichtlich, glücklich und
entspannt gestalten, so wie
es die vielen Minimalismus-
und Ausmist-Ratgeber ver-
heißen. Olaf Bossi war klar:
Es war Zeit für einen Neu-
anfang. Doch wie? Als
zweifacher Familienvater
waren die Handlungsmög-
lichkeiten begrenzt. Die
Weltreise mit Selbstfin-
dungstrip war ausgeschlos-
sen. 
Statt weiterhin zu versu-

chen, sich glücklich zu kon-
sumieren, begann er, be-
wusster zu leben. Doch
diese ,,Diät der Dinge" war
leichter gesagt als getan.
Wie kommt man ins ge-
lobte Land des einfachen
Glücks? Was braucht man
wirklich wirklich? Was kann
weg? Olaf nahm sich vor
auszumisten. Klamotten,
Küche, die riesige Platten-
sammlung und das Medi-
zinschränkchen und damit
fing es erst an. 
In Kempen stellt er jetzt sei-
nen Erfahrungsbericht vor.
Und am Ende verrät er auch
sein Erfolgsgeheimnis ge-
gen Handysucht: ein zwei-
tes Handy!
Bossis Ausmist-Show ist
nur eine von vielen Veran-
staltungen, für die man

jetzt Tickets erwerben kann.
Der Einzelkartenverkauf,
der in diesen Tagen begon-
nen hat, bietet Zugang zu
einem bunten Programm
im 2. Halbjahr der Saison
2023/24. 
Freunden der Klaviermusik
wird ein Ticket für das Kon-
zert von Alexandre Tharaud
in der Paterskirche gefallen.
Es findet am 11. Januar um
20 Uhr statt. In den mehr
als 25 Jahren seiner Karriere
hat Alexandre Tharaud ein
unverkennbares Profil in
der Welt der klassischen
Musik geschaffen und ist
heute einer der wichtigsten
Botschafter französischer
Klavierkunst. In Kempen
spielt er Werke von Coupe-
rin, Debussy, Satie & Ravel.

Auf der Suche nach dem gelobten Land des einfachen
Glücks. Comedian Olaf Bossi beim Ausmisten.
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Versichern • Bausparen

Von Wolfgang Acht,
Pfr. i. R.

Der beliebte 
Nikolaus

Ein slawisches Sprichwort
sagt: „Wenn Gott jemals
sterben sollte, würden wir
den heiligen Nikolaus zum
Gott machen!“ Wer war die-
ser bekannte und immer
noch verehrte Mann? 
Er lebte im 4. Jahrhundert in
Myra, einer Hafenstadt an
der türkischen Mittelmeer-
küste. Er war aufgefallen,
weil er als Sohn reicher El-
tern, dem Beispiel Christi
folgend, mit dem ihm zur
Verfügung stehenden Mit-
teln Arme und Bedürftige
unterstützte. So wurde er
zum Vorbild. Die Gemeinde
wählte ihn deshalb zum Bi-
schof der Stadt. 
In der Christenverfolgung (4.
Jhd.) geriet er in Gefangen-
schaft und wurde schwer
misshandelt. Nach der Frei-
lassung, noch von den Fol-
terungen gezeichnet, war er
Teilnehmer des Konzils von
Nicäa, auf dem das heute
noch gesprochene Glau-
bensbekenntnis der Kirche
entstand. 
An einem 6. Dezember zwi-
schen 351-354, dem jetzi-
gen Gedenktag, ist er ge-
storben. Sein Grab befindet
sich seit 1087 in Bari (Süd-
italien). Kreuzritter über-
führten seine Gebeine dort-
hin, weil sie verhindern
wollten, dass Piraten oder
Seeräuber diese aus Myra
raubten. Seine Verehrung
begann schon früh und ver-
breitete sich schnell. Um
1500 gab es schon allein
zweitausend Kirchen und
Spitäler mit seinem Namen
in ganz Europa.
Eine Lebensbeschreibung
von ihm entsteht erst 500
Jahre später. In ihr wird in
vielen Legenden, die gewiss
einen Kern Wahrheit ent-
halten, seine Lebensweise
beschrieben. So soll er heim-
lich Geld in einer Börse auf

die Fensterbank einer armen
Familie gelegt haben, damit
der Vater seine Töchter nicht
zur Prostitution freigab. Drei
Unschuldige habe er vor der
Hinrichtung bewahrt. Er lief
zum Richtplatz und hinderte
den Henker am tödlichen
Schwertschlag. Danach erst
erwirkte er beim Richter
deren Freispruch. Bei einer
Hungersnot in Myra soll er
den Kapitän eines Handels-
schiffes überredet haben,
das geladene Korn an die
Menschen zu verteilen. Der
willigte ein. Auf wunderba-
rer Weise soll er bei der Ab-
fahrt die Menge Korn
vorgefunden haben, die er
geladen hatte. 
All das bezeugt seine konse-
quente Nachfolge Christi als
schenkende Existenz. Scha-
de, dass inzwischen aus ihm
eine Werbefigur eines
„Weihnachtsmannes“ ge-
worden ist. 
Früher wurden an seinem
Gedenktag die Geschenke
verteilt, doch Martin Luther,
skeptisch gegenüber Heili-
genverehrungen, bestand
darauf, Geschenke erst am
Geburtsfest Jesu Christi zu
überreichen. Das Fest der
Geburt Jesu sei geeigneter,
verweise es doch an Gottes
Geschenk, die Menschen-
werdung Christi.
Der Nikolaustag jedenfalls
könnte eine Neubesinnung
auf einfühlsame Teilhabe
und Fürsorge für bedürftige
Menschen sein. Da sind z. B.
die Flüchtlinge, die wegen
großer Not (Krieg, Erdbeben,
Hungersnot) nach Europa
geflohen sind, da sind aber
auch die Armen bei uns.
Schön wäre es, wenn auch
von uns später einmal liebe-
volle Geschichten der An-
teilnahme und Großzügig-
keit erzählt würden! 

�

Das 6. Kabarett-Programm von Stefan Verhasselt 

„Mit euch ist es schöner“
Niederrhein. Stefan Ver-
hasselt ist nicht nur
WDR4-Moderator, son-
dern seit 2006 auch auf
den Kabarettbühnen von
Nordrhein-Westfalen un-
terwegs. 
Mit feinsinnigem und stel-
lenweise richtig schrägem
Humor „philosophiert“ sich
der Niederrheiner unter den
Kabarettisten auch 2024
wieder wortwitzig durch die

Eigenarten und Absurditä-
ten unserer Gesellschaft.
Und das immer oberhalb der
Gürtellinie und mit Empa-
thie für seine Mitmenschen. 
Deshalb hat Stefan Verhas-
selt seinem neuen Pro-
gramm auch den Titel
gegeben: „Mit euch ist es
schöner!“ Auf dass die Zu-
schauer nachher feststellen:
„Genau so is et – wie bei uns
zuhaus.“ 

Premiere ist am Sonntag, 18.
Februar 2024, in seiner Ge-
burtsstadt Straelen. Und am
Freitag, 24. Mai 2024, gas-
tiert Stefan Verhasselt auf
Einladung des StadtKultur-
Bundes Tönisvorst im Forum
Corneliusfeld.
Infos und Karten unter:
www.kulturring-straelen.de
und www.stadtkulturbund-
toenisvorst.de. 

�

Das neue Kabarettplakat von Stefan Verhasselt ist in Zusammenarbeit mit Jürgen
MOSES Pankarz entstanden – ein lang gehegter Wunsch des Kabarettisten. Foto:
Büro Verhasselt

Spendenübergabe an den Hand-in-Hand-Cup

„Kemp’sche Cuvee“ für den
guten Zweck

Kempen. Seit rund fünf
Jahren haben auch die
Kempener einen eigenen
Wein, und seit kurzem
besitzt  er sogar ein Bio-
Zertifikat. Der „Kemp‘
sche Cuvee“ ist zwar
nicht aus Kempener Trau-
ben, aber dafür mit origi-
nal Kemp‘schen Ge-
schmacksknospen ausge-
wählt. 
Es gibt ihn als Weiß- und als
Rotwein, und er eignet sich
hervorragend als Andenken
an einen Besuch in der
Stadt, als Geschenk aus der
Heimat oder einfach zum
Selbertrinken an einem
schönen Sommerabend.
Doch der „Kemp’sche Cuvee“
kann noch mehr: Mit dem
Kauf unterstützen Weinlieb-
haber auch verschiedene
Vereine und Institutionen  in
der Stadt Kempen. 

Denn je verkaufter Flasche
wird 1 Euro für einen guten
Zweck gespendet. Verkauft
wird der Kemp’sche Cuvee
bei „Wein & mehr“, Otto-
Hahn-Straße 60, 47906
Kempen. In diesem Jahr
geht die Spende an den
Hand-in-Hand-Cup. Bei
dem Turnier, das unter der
Schirmherrschaft von Bür-
germeister Christoph Dell-
mans steht, werden jedes
Jahr Spenden für den guten
Zweck gesammelt.  

In diesem Jahr ging das Geld
unter anderem an die Villa
Sonnenschein. Der Verein in
Krefeld hat es sich zur Auf-
gabe gemacht hat, Familien
von schwerstkranken Kin-
dern eine Begegnungsstätte
zu sein. Daneben unterstüt-
zen die Initiatoren des
Hand-in-Hand-Cups wei-

tere Projekte und Aktionen
in der Stadt. „Das Geld aus
der Spende kommt sehr ge-
legen, denn wir haben ge-
rade eine Anfrage bekom-
men, ob wir den Umbau
eines Rollstuhls finanziell
unterstützen können“, er-
klärt Phillip Foehde, 2. Vor-
sitzender beim Hand-in-
Hand-Cup.
Insgesamt kamen durch den
Verkauf des „Kemp’sche
Cuvee“ im vergangenen Jahr
300 Euro zusammen. „Der
Kemp’sche Cuvee ist für
mich ein Stück Kempen und
deswegen freue ich mich,
dass ich damit etwas für die
Stadt und die Bürger*innen
tun kann.“ Die Summe aus
dem Verkauf des Kemp’
schen Cuvee hat Ute Jansen,
Inhaberin von „Wein &
mehr“ wie gewohnt aufge-
stockt.                                 �

Weihnachtssingen

Zusatz-
konzert im

Loft
Kempen.Das große Weih-
nachtssingen auf dem
Hof Platen am 21. De-
zember von 19.30 bis
21.45 Uhr ist bereits aus-
verkauft. Doch nun gibt
es ein Zusatzkonzert im
LOFT Kempen, das am
16. Dezember ebenfalls
von 19.30 bis 21.45 Uhr
stattfindet. Die Adresse:
VANAMELAND Konfe-
renzloft, Wiesenstr. 4.
Das alljährliche Weihnachts-
singen ist inzwischen ein
absoluter Klassiker zum Fest:
Gesungen wird bei Glüh-
wein, Punsch und festlicher
Stimmung. Auch in diesem
Jahr stehen wieder schöne
Advent- und Weihnachtslie-
der auf dem Programm, ein
insgesamt 2-stündiges Mit-
singen, bei dem man sich
wunderbar auf die kom-
menden Festtage einstim-
men kann. 
Karten und weitere Infos
bekommt man unter www.
dasmitsingkonzert.de      �



winterlichen Advents-
tagen die Werbering-Mit-
glieds-Geschäfte und
Gastronomiebetriebe
vom Buttermarkt für ihre
Kunden und Gäste parat.
Ab jetzt erhalten Kunden
einen süß gefüllten Ad-
ventskalender beim Ein-
kauf oder Besuch der
Geschäfte. Initiiert und

umgesetzt wurde die Idee
von Fotograf Guido de
Nardo mitsamt Mitarbei-
ter Maik Verstraten. Bei
der Übergabe freuen sich
Christoph Wefers vom
„Falko” und Willi Hirsch-
mann vom „et kempsche
huus” auf die süße Beloh-
nung für ihre Kunden. Mit
dabei sind zudem noch
der Marktgrill, das La
Piazza um Familie Santos,
die am vergangenen Wo-
chenende ihr 25-jähriges
Jubiläum feiern konnte.
Das Modehaus Möller,
das Restaurant DuQu, die
Artischocke und die Na-

+++ Glücklich machen
will auch das Obstgut
Hardt in diesen vorweih-
nachtlichen Tagen mit
ihren so gesunden Prä-
sentkörben für jeden An-
lass, insbesondere aber
jetzt für das bevorste-
hende Weihnachtsfest.
Angelika Baltes, die lang-
jährige Mitarbeiterin, ist
dafür zuständig, wie unser
Reporter von Markus
Hardt erfahren durfte, und
das schon seit 14 Jahren.
Ganz individuell und ge-
sund werden die schönen
Spankörbe, die es natür-
lich in jeder Größe gibt,
ausgesucht und mit Apfel-
mus, Apfelkraut, Honig,
Säfte, Apfelchips mit oder
ohne Schokoüberguss kre-
denzt. Und wer mag, kann
dies alles auch mit dem
köstlichen Wintertraum
mit Rosinen und Zimt be-
stellen. Natürlich dürfen
die knackigen Äpfel und
die Nüsse nicht fehlen
und wer es besonders
hochprozentig mag, kann
auch noch einen selbstge-
brannten Obstbrand in
vielen Geschmacksrich-
tungen und im edlen De-
sign dazu bekommen.
Ganz individuell. Firmen
oder Unternehmen, die
ihren Mitarbeitern etwas
Gutes tun und zugleich
etwas Gesundes schen-
ken wollen, sollten sich
allerdings beeilen, gibt es
doch jetzt schon viele Vor-
bestellungen. Und wer
weiß, wie viele Präsent-
körbe der Weihnachts-
mann doch noch selber so
braucht...

+++ Eine richtig gute und
süße Idee halten in diesen

+++ Kennen Sie eigent-
lich Bernadette Kursawa?
Nein? Sollten Sie aber, zu-
mindest, wenn sie Freude
an einer richtig guten und
ausgebildeten Singstimme
haben und gerne schöne
Musik hören. Sie ist in St.
Hubert geboren. Im alten
Weberhaus von 1870, hat
dann ihr Fachabi in Kem-
pen gemacht und arbeitet
seit 16 Jahren als Erziehe-
rin und Gruppenleiterin
in einem katholischen
Kindergarten in Viersen.
Und das gerne, wie sie
unserem Reporter gerne
auch mitteilte. Nicht nur

weil ihr Onkel Pastor war
und sie katholisch erzo-
gen worden ist, sondern
weil ihr die Werte wichtig
sind, und sie für andere
Religionen trotzdem offen
bleibt. Seit ihrem 16 Le-
bensjahr singt sie schon
und seit 13 Jahren ist sie in
der Chorakademie, wo
sie auch ihre Stimme wei-
ter ausbilden konnte und
wo sie im Chor „Duode-
cim” sogar auf Youtube zu
sehen und zu hören ist.
Inzwischen wurde das
Stück sogar schon mehr
als 550.000 angeklickt
und gehört! Hört sich
doch gut an, wie unser
Thomas findet. Geprobt
wird immer im Marien-
heim, wo sie auch schon
seit 20 Jahren mit Chorlei-
terin Claudia Zanker zu-
sammen singt. Als Kem-

pen seinerzeit den Super-
star suchte, übrigens mit
Christoph Dellmans in
der Jury, hat sie mit Erfolg
mitgemacht und dort ih-
ren Gesangspartner Dirk
Kraforst kennengelernt,
mit dem sie seit 10 Jahren
als Duett „Musik für je-
den Anlass” auftritt. Dabei
ist die musikalische Band-
breite von A wie Abba
und AC/DC bis Irish-Folk
und Weihnachtslieder
sehr breit gefächert. Die
Musik ist für sie Ausgleich
zum Alltag. Immer wieder
werden neue Stücke ein-
gespielt, damit ein ganzer
Abend mit 3 bis 4 Stun-
den auch mit schöner und
abwechslungsreicher
Musik ausgefüllt werden
kann. Und wäre nicht die
GEMA dazwischen ge-
kommen, hätte man das
Duo unter dem Titel:
„Bernadette goes Christ-
mas...” auch in Kempen
am vergangenen Wo-
chenende hören können.
Aber dafür spielt das be-
liebte Duo am 9.12. in
Waldniel und am 15.12.
in Brüggen in der romati-
schen Burg. Wer die bei-
den Künstler aber viel-
leicht sogar noch kurzfris-
tig engagieren möchte, für
welches Fest auch immer,
sollte sich bei ihr unter 
der Mail-Adresse: b.kur
sawa@gmail.com mel-
den, oder bei Dirk Kra-
forst unter seiner Handy-
Nr.: 0172-264 13 98 an-
rufen und alles klar ma-
chen. Es lohnt sich, wie
unser Reporter nur emp-
fehlen kann. 
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+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

turliebe. Auch hier emp-
fiehlt unser Reporter: nicht
zu lange zu warten, sind
doch die Freunde „süßer
Belohnungen”immer ganz

schnell beim Öffnen der
Türchen dabei...

+++ Wer in diesen Tagen
unseren Reporter wieder
einmal total glücklich ge-

macht hat, sind Peter und
Monika Langenfurth vom
gleichnamigen Blumen-
Geschäft auf der Burg-
straße, insbesondere aber

Marita Döring, die ehe-
malige Auszubildende
und Kollegin Carolin Büs-
kes. Sie haben es einfach

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-17 Uhr
Telefon Betrieb: 0 21 52 - 59 09 
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drauf und (ver)zaubern -
eigentlich wie immer und
jedes Jahr - kreativ und
ausgefallen, wie auch die
anderen sympathischen
Floristinnen, jedes Mal
aufs Neue unseren immer
wieder freudig erstaunten
Reporter. Dieses Jahr auch
wieder mit einem Ad-
ventskranz der besonde-
ren und farbenfrohen
Extraklasse. Ja, so richtig
bunt, lebendig und so ver-
rückt und ausgefallen,
dass sich immer wieder
Kunden danach erkundi-
gen, wer denn wohl die-
ses Kunstwerk fabriziert
hat. Aber genau so soll er
ja sein, für unseren Was-
sermann-Reporter. Danke
an das kreative und im-
mer sympathische Team
um Floristenmeister Peter
und Monika Langenfurth.
Das lässt das winterliche
Grau des Alltags in diesen
dunklen Tagen wunderbar
vergessen. 

+++ Leider auch zum Är-
gern sind in diesen weih-
nachtlichen Tagen auch
die, die nichts Gutes im
Sinn haben und deren 
unseliges zerstörerisches
Treiben auch die Einzel-
händler in unserer Stadt
richtig zornig werden
lässt. Da wird der von den
Händlern eigens aufwen-
dig und teuer bezahlte
Weihnachtsschmuck
mutwillig kaputt gemacht,
Lichterketten zerschnitten,
Kugeln abgerissen und
durch die Gegend gewor-
fen, Bäume aus ihrer Be-
festigung gerissen und auf
die Straße geworfen und

noch vieles andere
Schändliche mehr. Unser
Reporter kann sich auch
nur über diese Vandalen
und hirnlosen Gesellen
ärgern, beschädigen sie
doch auch das Ansehen
und Aussehen unserer so
liebevoll hergerichteten

Weihnachtsstadt und ver-
spricht jedem, der einen
dieser Kaputtmacher und
Zerstörer auf frischer Tat
erwischt und dies zur An-
zeige bringt, 100,- Euro
bar auf die Hand und
zwar sofort. Versprochen. 

+++ Ja ist es denn schon
wieder soweit? Unser Re-
porter kann es noch gar
nicht so recht glauben:
Weihnachten steht vor
der Tür. Ja, tatsächlich.
Nur noch ein paar Tage
dann brennt sie schon
wieder, die 2. Kerze auf
dem Adventskranz. 
Und weil das so ist, hat
sich Peter Kuhler, der Ex-
perte vom Teelädchen auf
der Vorster Straße, wieder
mit Wilhelm und Ursula
Matuschewski etwas ein-
fallen lassen und es gibt
sie wieder: die heimelige
„Weihnachts-Stube”, di-

rekt nebenan. 
Mit jeder Menge Volks-
kunst aus dem bei vielen
so beliebten Erzgebirge.
Ausgefallene Schwippbö-
gen,weihnachtliche Baum-
behänge und natürlich die
neuesten Kreationen der
Räuchermännchen in ver-

schiedenen Größen und
Motiven.  
Wem schon der Kopf al-
leine bei dem Gedanken
an seine Lieben und die
dazugehörigen Weih-
nachtsgeschenke raucht,
sollte nicht zu lange war-
ten, wie unser Thomas
von Inhaber und Philate-
listen-Experten Peter Kuh-
ler erfahren konnte, sind
doch zumeist die Figuren
aus dem Erzgebirge unter
Sammlern sehr beliebt
und ganz schnell ausver-
kauft, so wie im letzten
Jahr. Da hilft nur schnell
anrufen unter 0157 / 758
79325 und sich die auser-
wählten Schätzchen zu-
rücklegen lassen. Und
wer zudem noch etwas
ganz Neues sich ansehen
möchte, sollte sich unbe-
dingt das Display auf der
Stele mit den Videoclips
am Eingang in aller Ruhe

anschauen, es lohnt sich...

+++ Zu guter Letzt noch
ein besonderes Jubiläum.
Ja, Claudia Straeten vom
ältesten Weinhaus am
Niederrhein und sicher-
lich auch in ganz NRW,
darf im nächsten Jahr ihr
40-jähriges Jubiläum als
Geschäftsführerin feiern.
1984 hat sie die Ge-
schäfte des traditionsrei-
chen Weinhauses über-
nommen und neu ausge-
richtet. Eine neue Strategie
folgte und der Aufbau
eines internationalen Sor-
timents an Spitzen-Wei-
nen und Spirituosen führ-
te das Weinhaus inner-
halb kürzester Zeit an die
Spitze der führenden

Weinhäuser. In ganz
Deutschland und Europa
war und ist sie immer
noch unterwegs, um neue
Weine zu entdecken und
Kontakte auf Wein-Mes-
sen zu knüpfen, um für

ihre Kunden die besten
Weine und
Jahrgänge zu er-
halten. Sie ist
immer noch
fasziniert von
ihrer Arbeit und
hat sich ihre

Leidenschaft für Wein und
die damit verbundenen
Genussmomente erhal-
ten, wie sie unserem Re-
porter gerne mitteilte.
2020 wurde der Ge-
schäftsbetrieb wieder in
das Stammhaus auf der
Hülser Straße zusammen-
geführt. „Das Leben ist zu
kurz, um schlechten
Wein zu trinken”, ist
denn auch eine ihrer Phi-
losophien, die sie auch
gerne im Alltag lebt. Und
„das Leben ist Verände-
rung”. Solange alles bes-
ser wird, darf gerne auch
alles anders werden, ge-
hört auch zu ihren muti-
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gen Ansichten. Jetzt freut
sie sich auf ihr Jubiläum,
aber besonders auf das
150-jährige Jubiläum ih-
res Tradition-Weinhaus in
zwei Jahren. Das aber
richtig groß gefeiert wird,
wie sie unserem Reporter
jetzt schon versicherte. Bis
dahin gibt es für den
Weinfreund und -kenner
über 500 Weine, Sekte,
Champagner und Edel-
Spirituosen inkl. Versand
in die ganze Welt. Tolle
Angebote aus ihrem per-
sönlichen Raritäten-Kel-
ler,ausgefallene Geschenk-
ideen, Gläser, Accessoires,
Holzkisten und natürlich
zu jedem Geschenk die
passende Weinbeschrei-
bung, ausgedruckt und
liebevoll eingepackt. Da
darf Weihnachten doch
kommen, findet unser
Thomas... 

�

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

KLATSCH & TRATSCH |



1.1.2024
Eine neue Ära beginnt

TC Kempen wird zu INJOY.

Tag der offenen Tür
1.1. - 5.1.2024

Kleinbahnstrasse 32 in 47906 Kempen

INJOY FITNESS
QUALITÄT ALS GRUNDVORAUSSETZUNG

Überzeugt euch selbst!

Kommt vorbei und nutzt das 

Eröffnungsangebot 
ohne Risiko mit der 

Zufriedenheitsgarantie.



Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung
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Metallbau � Sicherheitstechnik
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de 
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

Herzseminar des Hospitals zum Heiligen Geist

Herzdruckmassage an 
Puppen geübt

Kempen. "Gut fürs Herz" unter dem Motto der Deutschen Herzstiftung fand  das Herz-
seminar des Hospital zum Heiligen Geist statt. Unterstützt wurden die Vorträge des
Krankenhauses durch den DRK Ortsverein Kempen e.V., welcher zum Training der Herz-
Lungen-Wiederbelebung einlud. Das Angebot, an Säuglings-, Kinder- und Erwachse-
nenpuppen zu üben, wurde von den Kempener Bürgern zahlreich in Anspruch
genommen. Das Training wurde von drei ehrenamtlichen Rettungssanitätern und einer
Notärztin des DRK Kempen geleitet. Vom Kindergartenkind bis hin zum Best-Ager wurde
das Verhalten in der Notfallsituation sowie die Herzdruckmassage intensiv geübt.   

�
Stadtwerke auf dem Markt der Sterne

Saunatickets: ein perfektes
Geschenk

Kempen. Die Stadtwerke
Kempen sind wieder mit
einem Stand auf dem
Markt der Sterne am But-
termarkt vertreten. Die-
ses Jahr können AquaSol-
Saunatickets zum rabat-
tierten Preis gekauft und
das Glücksrad geschwun-
gen werden.

„Wir freuen uns, dass wir
dieses Jahr an allen Wo-
chenenden samstags und
sonntags mit dabei sein
werden“, verkündet Sieg-
fried Ferling, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Kempen.
„Da die Nachfrage nach den
Saunatickets groß war, bie-

ten wir diese wieder zu
einem günstigen Preis an.“
Die Tageskarten können für
je 16,50 EUR nur auf dem
Weihnachtsmarkt am Stand
erworben werden und eig-
nen sich in der Winterzeit
als perfektes Geschenk für
eine kleine Auszeit im Aqua-
Sol.
In diesem Jahr sammeln die
Stadtwerke außerdem Spen-
den über das beliebte
Glücksrad. Dabei gibt es
wieder tolle Dinge zu ge-
winnen wie z.B. die beliebte
Stadtwerke- und AquaSol-
Badeente, etwas zum Na-
schen oder Malbücher für
kleine Besucher. Die Einnah-

men gehen an das Projekt
Schüler bauen für Haiti e.V.
„Seit 2010 unterstützen
Schüler und Lehrer des Be-
rufskollegs den Verein, aber
auch Kempener helfen bei
diesem Herzensprojekt“, so
Ferling, der nächstes Jahr
nach Haiti reist, um selbst
mit anzupacken.

Außerdem stehen die enga-
gierten Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Stadt-
werke für Fragen zur Verfü-
gung. Die Stadtwerke Kem-
pen stehen direkt am Rat-
haus-Eingang in einem der
weißen Zelte. 

�

Kreismonitoring
2023 

Ab sofort on-
line abrufbar

Kreis Viersen. Einen
Überblick über die struk-
turellen Entwicklungen
des Kreises Viersen bietet
das aktuelle Kreismoni-
toring, das  ab sofort un-
ter www.kreis-viersen.
de/kreismonitoring ab-
rufbar ist. 
"Ins Kreismonitoring haben
wir in diesem Jahr neue De-
signelemente eingefügt.
Neben weiteren Piktogram-
men, zum Beispiel für Lade-
säulen und Ladepunkte von
E-Autos sorgen sogenannte
Dashboards für einen noch
besseren Überblick über die
jeweiligen Themenbereiche.
Mit viel Liebe zum Detail
sind dort die wichtigsten
Zahlen und Fakten grafisch
aufbereitet worden", erklärt
Christoph Löw, Statistiker
des Kreises Viersen.
Das diesjährige Kreismoni-
toring thematisiert erstmals
die Schuleingangsuntersu-
chungen im Kreis Viersen.
Neue Erkenntnisse gibt es
auch im Themenbereich für
Mobilität und Infrastruktur:
2023 liegt der Anteil der E-
und Hybridfahrzeuge an
allen zugelassenen PKW bei
6,4 Prozent, davon 2,4 Pro-
zent rein elektrische Fahr-
zeuge. Damit stieg der An-
teil der E- und Hybridfahr-
zeuge an allen zugelasse-
nen PKW seit 2018 stetig.
Innerhalb von 5 Jahren er-
höhte diese Fahrzeuggrup-
pe ihren Anteil um 5,9 Pro-
zentpunkte. Die Gruppe der
reinen Elektrofahrzeuge er-
höhte ihren Anteil in die-
sem Zeitraum um 2,3 Pro-
zentpunkte.
Für den Kreis Viersen ergibt
sich im aktuellen Monito-
ring eine positive Bevölke-
rungsentwicklung. Mehr als
300.000 Einwohnerinnen
und Einwohner leben zum
Stichtag 31. Dezember
2022 im Kreis Viersen. Ende
2021 waren es 298.761
Menschen. 
Die ärztliche Versorgung im
Kreis Viersen hat ebenfalls
eine positive Entwicklung
zu verbuchen. Der Anteil
der Hausärztinnen und
Hausärzte über 65 Jahren
ist 2022 erstmals wieder
auf 18,5 Prozent gesunken.
Bis 2021 ist der Anteil zehn
Jahre lang kontinuierlich
angestiegen.                  

�

Wissenschaftliche Leistungen

Prof. Dr. Lars Wojtecki 
ausgezeichnet

Kempen. Ärztlicher Direktor und Chefarzt des Neuro-
zentrums am Hospital zum Heiligen Geist in Kempen,
Prof. Dr. Lars Wojtecki, wird mit dem Fellowship (FEAN)
der EAN (European Academy of Neurology) ausgezeich-
net. Die EAN verleiht den Titel "Fellow of the EAN" für
wissenschaftliche Errungenschaften und bedeutende,
fortlaufende Leistungen in einer Führungsposition im
Bereich der Neurologie. Den Titel tragen europaweit nur
wenige hundert Neurologen. Prof. Dr. Wojtecki ist seit
2019 als Chefarzt des Neurozentrums tätig.              �

www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

Gutscheine 
zu Weihnachten  

für neue Kurse im Neuen Jahr!

Kurse ab 2 bis 99 Jahre.
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz



Gesundes Leben...
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Sondergrößen!

Von klein und kurz bis groß und kräftig.

Studentenacker 6, 47906 Kempen
Telefon: 02152/ 95 94 951, www.no-bodys-perfect.de

Mo - Fr: 10.00 bis 19.00 Uhr, Sa 10.00 - 16.00 Uhr

Termine außer Haus nach Vereinbarung 

Im Förderverein zugunsten krebskranker Kinder Krefeld 

Eine Ehrenamtlerin mit Leib und
Seele: Annemarie Szava 

Niederrhein. „Es ist das
Gefühl, nicht tatenlos
zuzusehen, wenn es Kin-
dern und deren Familien
schlecht geht“, sagt
Annemarie Szava (78)
über ihr Engagement im
Förderverein zugunsten
krebskranker Kinder Kre-
feld e.V., den sie vor 35
Jahren mitgründete und
seitdem ehrenamtlich im
Beirat unterstützt. 
Annemarie Szava, die eine
Ausbildung zur Kindergärt-
nerin absolviert hat, waren
die Menschen um sie he-
rum immer wichtig. Da-
mals, im Kindergarten, und
auch später als Gestaltpä-
dagogin und Kunstthera-
peutin. Noch intensiver und
persönlicher wurden die
Begegnungen, als sie 1970
in der Spielabteilung des
Zentrums für Kinder und
Jugendmedizin in Krefeld
an den damaligen Städti-
schen Krankenanstalten
anfing und vier Jahre spä-
ter die Leitung übernahm.
Dort folgte die zweifache
Mutter ihrer Berufung, Kin-
dern, die wegen ihrer
Krebserkrankung eine län-
gere Zeit im Krankenhaus
verbringen mussten, den
Klinikalltag ein bisschen
heller zu machen.
So ist es nicht verwunder-
lich, dass sich Annemarie
Szava 1988 engagierten El-
tern anschloss, die einen
Förderverein gründen woll-
ten, um für ihre krebskran-
ken Kinder zunächst not-
wendige medizinische Ge-
räte zu finanzieren, für die
die Klinik kein Geld hatte.
Mittlerweile helfen Spen-
den aus dem Förderverein,
den Psychosozialen Dienst,
die Spielabteilung und Pro-
jekte in der Krebsforschung
zu unterstützen. Über allem
steht die persönliche Be-

gleitung der Familien wäh-
rend der Intensivtherapie
der jungen Patienten.

Noch heute blickt Annema-
rie Szava voller Dankbarkeit
auf die vielen Jahre zurück,
in denen sie durch ihre Ar-
beit in der Spielabteilung
Trost und Halt, aber auch
Freude, spenden konnte:
durch Spiel- und Bastelan-
gebote, Kinderliteratur,
Auftritte von Puppenthea-
tern und Klinikclowns sowie
das Feiern von Festen wie
Ostern, Sankt Martin, Niko-
laus und Weihnachten. Sie
gründete außerdem einen
Kinderbesuchsdienst, rich-
tete eine Kinderbibliothek
ein und machte pädagogi-
sche Einrichtungen bei
Führungen auf die Bedeu-
tung einer professionellen
und kindgerechten Betreu-
ung in der Phase einer be-
lastenden Krankheit auf-
merksam.
„Ich habe immer sehr gerne
in der Krefelder Kinderklinik
gearbeitet“, sagt Annema-
rie Szava, die einen Teil die-
ser wunderbaren Aufgabe

mit in ihre heutige Beirats-
tätigkeit im Förderverein
zugunsten krebskranker
Kinder mitgenommen hat.
„Nur durch persönlichen
Einsatz kann ich etwas in
Bewegung setzen, um die
Schwachen zu unterstüt-
zen. Ich helfe gerne mit,
Kinder und Eltern in ihrer
Extremsituation zu entlas-
ten“, lautet ihr Credo. Der
Förderverein könne sich nur
durch das Engagement sei-
ner Mitglieder weiter ent-
wickeln und öffentlich
sichtbar werden. 
Ihren Wunsch für die Zu-
kunft formuliert sie so: „Ich
wünsche dem Förderverein
weiterhin viele aktive Mit-
glie- der und dass es ge-
lingt, auch jüngere Men-
schen zum Mitmachen zu
bewegen, damit diese
wichtige Arbeit auch in der
Bevölkerung noch mehr
Verständnis und Unterstüt-
zung er- fährt.“ Ihre drei
Enkelkinder machen es vor:
Sie helfen regelmäßig bei
großen Veranstaltungen
des Fördervereins mit.                    
Petra Verhasselt �

Helfen ist Herzenssache: Annemarie Szava hat den För-
derverein zugunsten krebskranker Kinder Krefeld vor 35
Jahren mitgegründet und engagiert sich jetzt im Beirat,
um die zahlreichen Gestaltungsmöglichkeiten mit Leben
zu füllen. Foto: Förderverein zugunsten krebskranker Kin-
der Krefeld.
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Verkehrslenkung rund um den Weihnachtsmarkt

Neue Poller schützen die 
Fußgängerzone

Kempen. Die Wochenen-
den stehen derzeit ganz
im Zeichen des Weih-
nachtsmarktes. Traditio-
nell werden wieder viele
Besucher in der Stadt er-
wartet. Entsprechend wer-
den die Verkehrslenkung
und die Parkmöglichkei-
ten an den Wochen-
enden angepasst. Auch in
diesem Jahr wird es wäh-
rend der Öffnungszeiten
des Weihnachtsmarktes
Zufahrtsbeschränkungen
für den Fahrzeugverkehr
durch die neuinstallierten
Poller geben. Damit soll
die Sicherheit für die Be-
sucher des Weihnachts-
marktes verbessert wer-
den.

Die Fußgängerzone wird für
die Dauer des Weihnachts-
marktes samstags und
sonntags in der Zeit von 10
Uhr bis 21 Uhr durch neuin-
stallierte Poller für den Fahr-
zeugverkehr komplett ge-
sperrt. Dadurch soll verhin-
dert werden, dass Fahrzeuge
unberechtigt die Veranstal-
tungsfläche befahren.

Durch die Sperrung reduzie-
ren sich die Be- und Entla-
dezeiten sowohl für Anwoh-
ner und den Lieferverkehr in
der Fußgängerzone als auch
für die Ausstellenden beim
Weihnachtsmarkt auf die

Zeit von 6 bis 10 Uhr.
Die Zufahrt zum Veranstal-
tungsgelände ist für Ein-
satzkräfte der Polizei, des
Rettungsdienstes, der Feuer-
wehr, des Ordnungsamtes,
des Sanitätsdienstes und des
Sicherheitsdienstes jederzeit
uneingeschränkt möglich.
Die Zufahrt für Kirchenbe-
sucher ist weiterhin über die
Oelstraße möglich.

In verschiedenen Kreuzungs-
bereichen werden Sackgas-
sen eingerichtet, damit Be-
sucher diese gefahrlos pas-
sieren können. Entspre-
chende Sperrungen werden
an folgenden Stellen einge-
richtet:

Heilig-Geist-Straße / Pe-
terstraße / Rabenstraße

Die Durchfahrt vom Hessen-
ring über die Heilig-Geist-
Straße bzw. vom Donkring
über die Rabenstraße ist
nicht möglich. Die Durch-
fahrt ist ab der Peterstraße
gesperrt, so dass der Fußver-
kehr auf der Peterstraße ge-
fahrlos möglich ist.

Wambrechiesstraße /
Kuhstraße / Orsaystraße

Die Durchfahrt vom Möh-
lenring über die Wambre-
chiesstraße bzw. vom
Moorenring über die Burg-

straße ist nicht möglich. Die
Durchfahrt ist ab der Kuh-
straße gesperrt, so dass der
Fußverkehr auf der Kuh-
straße gefahrlos möglich ist.

Es werden zusätzliche Fahr-
radparkplätze am Ende der
Peterstraße in der Nähe des
Peterturms eingerichtet. An
dem Fahrradparklatz wer-
den Ordner eingesetzt. Das
Abstellen von Fahrrädern
auf der Oelstraße und der
Neustraße ist verboten.
Beide Straßen sind wichtige
Rettungswege und dürfen
nicht zugestellt werden.

Bis auf den Parkplatz P14
(Wambrechiesstraße) kön-
nen alle Parkplätze regulär
genutzt werden. Auch das
Parkhaus „Klosterhof" kann
von der Burgstraße aus an-
gefahren werden.
Außerdem werden zusätzli-
che Parkmöglichkeiten ein-
gerichtet und ausgeschil-
dert.
Der Parkplatz P14 „Wam-
brechiesstraße" ist in der
Zeit von Freitag 14 Uhr bis
Montag 10 Uhr gesperrt.

Reisebusse können für den
Aus- und Einstieg der Gäste
die Haltestellen der Linien-
busse auf dem Altstadtring
nutzen. Parkmöglichkeiten
für Busse bestehen auf dem
Parkplatz am AquaSol.    �

Wer zuerst kommt, mahlt zuerst

Ab heute: „Rathaus
zum Mitnehmen”

Grefrath. Der Abrisster-
min für die Anbauten des
Grefrather Rathauses
rückt näher. Daher haben
Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Grefrath
die Möglichkeit, alles mit-
zunehmen und auszu-
bauen, was nicht mehr
benötigt wird. Die Aktion
„Rathaus zum Mitneh-
men“ findet am Freitag,
8. Dezember, 14 bis 17
Uhr sowie am Samstag, 9.
Dezember, 10 bis 12 Uhr
statt. Ob Aktenschränke,
Leuchten, Heizkörper,
Trennwände, Fliesen, Tü-
ren, Fenster oder Fenster-
bänke – es gibt einiges,
das für das neue Rathaus
nicht mehr benötigt wird,
aber durchaus noch in
gutem Zustand ist. 

„Die Aktion ist ein Beitrag
zur Nachhaltigkeit. Wir hof-
fen, dass möglichst viele
Materialien an anderer
Stelle noch einmal genutzt
werden können“, so Bürger-
meister Stefan Schume-
ckers. Aber auch, wer ein-
fach vorbeikommen möch-
te, um noch einmal einen
Blick in das alte Rathaus zu
werfen, ist herzlich willkom-
men. 

„Wir haben im Vorfeld in
Zusammenarbeit mit dem
Kollektiv BAUKREISEL den
gesamten Bestand im Rat-
haus auf die Möglichkeit zur
Wiederverwendung ge-
prüft“, erklärt Katrin Lich-
tenstein, die als Stabsstelle
Kommunale Projektplanung
den Rathaus-Neubau koor-
diniert. 
So werden einige Materia-
lien, darunter auch Teile der
Beleuchtung und der Heiz-
körper, für das neue Rathaus
aufbewahrt. Diese Stücke
sind zur Aktion entspre-
chend gekennzeichnet. Ge-
meindeeigene Einrichtun-
gen wie Schulen und Feuer-
wehrgerätehäuser haben
bereits gut erhaltene Ein-
richtungsgegenstände über-
nommen. 

Die Aktion „Rathaus zum
Mitnehmen“ richtet sich an
Vereine und Privatpersonen
der Gemeinde Grefrath. Ge-
werblich Interessierte kön-

nen sich im Nachgang bei
der Gemeindeverwaltung
anmelden. 

An den Aktionstagen gilt
das Prinzip: Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. Das
Betreten des Rathauses und
die Arbeiten dort geschehen
auf eigene Gefahr. Die Ge-
meinde Grefrath übernimmt
keine Garantie oder Haftung
für die mitgenommenen
und ausgebauten Gegen-
stände. Alles, was noch be-
nötigt wird, wird entspre-
chend gekennzeichnet. Im
Altbau und in den Anbauten
kann das Mobiliar sofort
mitgenommen werden. Zu-
dem kann man Festverbau-
tes wie Fenster, Türen,
Leuchten, Schalter, Heizkör-
per etc. mit Namen versehen
und in der Woche vor dem
Abbruch ausbauen. Der Ter-
min wird noch bekannt ge-
geben. Vor Ort stehen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Verwaltung für Fra-
gen zur Verfügung. 

Zum Hintergrund: Der
schlechte Zustand der Ver-
waltungsräume in der Ge-
meinde Grefrath ist schon
lange bekannt. Unter ande-
rem machten mangelnder
Brand- und Arbeitsschutz,
schlechte Hygienebedin-
gungen und Schadstoffbe-
lastung ein Handeln drin-
gend erforderlich. Geplant
wird nun die Sanierung des
Altbaus, der historischen
Villa Berger, und der Abriss
der maroden Anbauten, der
Anfang nächsten Jahres be-
ginnen wird. 

Dort entsteht ein neuer
Anbau, dessen Entwurf im
Zuge eines Architekturwett-
bewerbs ermittelt wurde.
Das neue Gebäude wird ein
„Rat- und Bürgerhaus“, ein
Teil des Gebäudes mit gro-
ßem Saal, Eingangsbereich
samt Theke und einer Küche
wird abtrennbar sein, damit
Vereine und Kulturtreibende
diese nutzen können. 

Alle Infos zum Projekt Rat-
haus-Neubau unter: www.
grefrath.de/rathaus-ser
vice/dienstleistungen/pro-
jekt-neues-rathaus 

�

Haus Wiesengrund

Saal wird 
renoviert

Kempen. Der Parkettboden
im Willy-Hartmann-Saal im
Begegnungszentrum „Haus
Wiesengrund“ der Senioren-
Initiative, Wiesenstr. 59 be-
darf dringend einer Auf-
frischung. Zudem haben der
Saal und die angrenzenden
Wirtschaftsräume einen An-
strich nötig. 
Aus diesem Grund bleibt der
Willy-Hartmann-Saal in den
beiden ersten Januar-Wo-
chen geschlossen. Das Team
der Senioren-Initiative freut
sich darauf, die Besucher ab
dem 15. Januar in den frisch
renovierten Räumlichkeiten
wieder begrüßen zu können. 

�
3. und 4. Januar

Winterferien
im Museum

Niederrhein. Das Nieder-
rheinische Freilichtmu-
seum des Kreises Viersen
bietet erstmalig auch an
zwei Tagen im Januar ein
Ferienprogramm unter
der Leitung der Kindheits-
pädagogin Luzy Guth-
mann an, welches sich an
Kinder im Alter von sechs
bis zehn Jahren richtet.
Am Mittwoch, 3. Januar,
lautet das Motto "Hopp,
hopp, hopp, Pferdchen lauf
Galopp". Im Mittelpunkt
stehen die Bewegung auf
verschiedenen Untergrün-
den und unterschiedliche
Bewegungsspiele. Außer-
dem entdecken die Teilneh-
menden, wie sich die Tiere
des Museums bewegen und
welche Bewegungsaufga-
ben diese Nutztiere haben.
Der zweite Ferienpro-
grammtag am Donnerstag,
4. Januar, steht unter dem
Motto "Stöcke und Steine
im Museum". Die Materia-
lien Stein und Holz werden
spielerisch eingesetzt und
auf ihr Vorkommen im All-
tag untersucht. 
Das Programm findet jeweils
von 9.30 bis 13.30 Uhr statt.
Die Teilnahme kostet 15
Euro pro Tag und Kind.  Eine
Teilnahme an nur einem der
beiden Tage ist möglich.
Anmeldung und Fragen
unter der Telefonnummer 0
21 58 - 91 730 oder per E-
Mail an freilichtmuseum@
kreis-viersen.de 

�

Auch für Besucher des Kempener Weihnachtsmarkts, die mit dem Auto kommen, ist
mit zusätzlichen (und gut ausgeschilderten) Parkmöglichkeiten gesorgt.



Kempen, Peterstraße 40 
www.goldschmiede-hendricks.de



Weihnachten in Kempen
Willkommen zum „Markt der Sterne”

Burgstraße

Burgstraße 1 • 47906 Kempen • 02152/912183

Jetzt auch auf Facebook

SCHREIBWAREN 
ROLF BECKERS

Engerstr. 10 · 47906 Kempen 
Tel. 02152.5958 · Fax 02152.53095

Jetzt ist Kalenderzeit 

von A bis Z.

Engerstraße

Weihnachtliches 
in Kempen

Studentenacker

Sandra Claßen

Studentenacker 6

47906 Kempen

Tel: 02152/ 980 917 3

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag  

15.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag bis Freitag  

10.00 bis 13.00 Uhr 

15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag  

10.00 bis 14.00 Uhr

Judenstraße



Weihnachten in
Kempen

Studentenacker 6, 47906 Kempen
Telefon: 02152/ 95 94 951, www.no-bodys-perfect.de

Mo - Fr: 10.00 bis 19.00 Uhr, Sa 10.00 - 16.00 Uhr
Termine außer Haus nach Vereinbarung 

Sondergrößen!

Von klein und kurz bis groß und kräftig.

Studentenacker

Weihnachten 
in Kempen

Weihnachtliche Öffnungszeiten!

Rabenstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 /10 85

An den Freitagen vor Weihnachten: 
15.12. und 22.12., stehen wir Ihnen

von 9.00 bis 20.00 Uhr zur Verfügung
und am Samstag, den 23.12. und 30.12.2023

sind wir von 8.00 bis 13.00 Uhr 
für unsere Kunden da.

Wir wünschen allen eine schöne
Vorweihnachts-Zeit.

Rabenstraße
Der Markt der Sterne

Noch zwei 
Wochenenden

Kempen. Zwei wunder-
schöne Weihnachts-
markt-Wochenenden
hat Kempen schon er-
lebt, es folgen zwei wei-
tere Termine:
Vom 8. bis 10. Dezember
steht jetzt das dritte Weih-
nachtsmarkt-Wochenende
an. Vom 15. bis 17. Dezem-
ber folgt das vierte - als Fi-

nale mit einem verkaufs-
offenem Sonntag.
Geöffnet ist der „Markt der
Sterne“: freitags 18 bis 22
Uhr, Buttermarkt, samstags
11 bis 19 Uhr, Altstadt (But-
termarkt 21 Uhr) und sonn-
tags 11 bis 19 Uhr, Altstadt.
Der verkaufsoffene Sonn-
tag am 17. Dezember be-
ginnt um 13 Uhr.      

�







Ellenstraße

Ellenstraße 6
47906 Kempen
Tel. 0 21 52/89 34 89

Öffnungszeiten:
täglich 12-15 Uhr 

und 17-24 Uhr, 
Mo. Ruhetag

Restaurant 
türkische Speisen

electra Jarren
Ihr Haushalts- + Elektrofachgeschäft

Ellenstraße 7 – 47906 Kempen
Telefon 02152/519329

Durchgehend geöffnet von: 
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr

Große Auswahl von
Remember 

ALLES für den Haushalt und 
noch vieles mehr !

Ellenstraße 15 • Tel. +49 2152 9949891 •      n_conceptkempen

Tel.02152-1484021

Ellenstraße

Ellenstraße

Weihnachtliches Kempen



Wir sind für Sie da!

Umstraße

www.die-kueche-kempen.de • Kuhstr. 9-10, 47906 Kempen • Telefon: 02152 519800

Samstag, 25.11.2023 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 02.12.2023 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 09.12.2023 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,   15.12.2023 von 11.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 16.12.2023 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 17.12.2023 von 13.00 bis 17.00 Uhr

Unsere KitchenAid Vorführtermine 
zum Weihnachtsmarkt in Kempen

WIR PLANEN IHRE WUNSCHKÜCHE

Adventsspecials

zur Weihnachtszeit!

Vom 25.11.2023 bis zum 23.12.2023 

gibt es auf unserer Homepage jeden

Advent ein neues Angebot 
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Kuhstraße

Jetzt auch online bestellen! www.al-capone-pizzeria.de

Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr und So-/Feiertage 13.00 - 22.00 Uhr

Peterstrasse 28, 47906 Kempen, Tel.: 02152 - 89 99 90

Tel. 02152-910885               Peterstraße 11,47906 Kempen

Peterstraße

Peterstraße 17 · 47906 Kempen
Telefon 0 21 52/51 04 10
info@goldschmiede-ewert.de
www.goldschmiede-ewert.de

– Strümpfe aller Art
– Hüte & Mützen 
– Tücher  & Schals
– Dessous 
– Thermowäsche 
– Bademoden
– Stoff-Taschentücher 

Strumpfhaus Kempen
Inh. Iris Siebgens

Peterstr. 5  -  47906 Kempen  -  Tel. 02152/54544
www.strumpfhaus.shop

KEMPUNI www.kempuni-bikewear.de

Heilig-Geist-Straße 3 · 47906 Kempen · Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

www.facebook.com/KempuniBikewear

Umstrasse 2 • 47906 Kempen • Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

Weihnachten in Kempen

Peterstraße

Judenstraße 6  •  47906 Kempen
Tel. 02152 - 957 22 77

Judenstraße



Weihnachtliches 
in Kempen

Peterstraße

Peterstr. 32, 47906 Kempen

Wir verkaufen Wärme!
Kinder-, Damen- und Herren-
Bademäntel sowie kuschelige 
Wohndecken.

Die Kuschelzeit fängt an!

Baum für Baum – ein Traumm!Baum für Baum – ein TTraumm!

z.B. ca. 200cm

Nordmanntanne nur € 37,50

WeihnachtsbäumeWeihnachtsbäume
nur die allerbeste Qualität

Ab 04.12. auch 
im Kempener 
Obstgut Hardt

tägl. von 08 -16 Uhr, Sa. 08-16 Uhr,  2.+ 3. Adventssonntag 11-16 Uhr

Im Februar kommt Tine
Teubner mit ihrem Pro-
gramm “Ohne Dich war es
immer so schön”, die Arti-
sanen zeigen ihre Produk-
tion “Als die Tiere den Wald
verließen” und im Mai wird
das Berliner Ouintett Conic
Rose im Campus auftreten,
um nur eine kleine Auswahl
zu nennen. Für ein bisschen
Kultur unterm Weihnachts-
baum muss man nur noch
den persönlichen Favoriten
auswählen...

Das komplette Programm
ist erhältlich im Kulturfo-
rum Franziskanerkloster
oder auf der städtischen
Homepage www.kempen.
de. Karten für die Veran-

staltungen gibt es an der
Kasse im Kulturforum Fran-
ziskanerkloster in Kempen,

Fortsetzung von Seite 1
Comedyabende, Klavierkonzerte und vieles mehr:

Ein bisschen Kultur...
Burgstr. 19, Tel. (02152) 917
-4120; E-Mail: kartenver
kauf@kempen.de           �



Kempen. (bit) Zwei Jahre dau-
ert es noch, dann feiert die Na-
turfleischerei Fander ein großes
Jubiläum. 1925 gegründet blickt
sie 2025 auf eine 100-jährige
Geschichte zurück. Den Grund-
stein legten die Großväter Franz
Fander und Peter Jansen. 1955
übernahmen Willi und Gerta
Fander das Unternehmen. Mit

Michael Richard und Irmgard Fander folgte 1984 die dritte Generation, wobei deren
Tochter Maria Fander die nunmehr vierte Generation (siehe Foto oben) ist, die sich
dem Traditionsunternehmen verschrieben hat. 

Qualität
Die Qualität des Fleisches beginnt schon vor dem Moment, in dem das Fleisch in der
Naturfleischerei Fander eintrifft. Sie liegt in der Aufzucht und der Fütterung der
Tiere begründet. „Unsere Partner sind ausgewählte Bauern. Zumeist handelt es sich
um kleine Familienbetriebe aus dem Kempener Umland, die ihren Beruf mit der
gleichen Leidenschaft ausüben wie wir. Unsere Verbunds-Landwirte erzeugen bes-
tes Fleisch in der Balance zwischen Tierschutz, Umweltbewusstsein und fachlicher
Genauigkeit. Vor allem aber geben sie den Tieren die Zeit, die sie brauchen, um ge-
sund heranzuwachsen“, hebt Michael Richard Fander hervor.  Es besteht eine lang-
jährige Zusammenarbeit mit den Landwirten aus dem Umkreis wie unter anderem
dem Thönes Naturverbund, dem Pötterhof von Willi Steffens und dem Bauernhof
Lindschen Üdem. 
Ab der kontrollierten Eingangskontrolle betreffend Herkunft, Kühlkette und Hy-
giene-Zustand ist die Naturfleischerei für die weitere Verarbeitung verantwortlich.
Modernste innerbetriebliche Verfahren und ein ausgeklügeltes Reifesystem, das den
unterschiedlichen Tierarten angepasst ist, sorgen unter anderem für die Zartheit
des Fleisches. Dry Aged reift so zwischen acht und zehn Wochen, damit seine be-
kannte Zartheit entsteht. 
„Ganz mageres Fleisch kann nicht den Zartheitsgrad erreichen wie marmoriertes
Fleisch. Daher ist es schwierig, den Wunsch des Kunden nach einem möglichst ma-
geren Stück Fleisch mit dem Wunsch auch ein zartes und marmoriertes Stück Fleisch
zu erhalten, in Einklang zu bringen“, sagt Michael Richard Fander. Beim Rindfleisch
verarbeitet die Landfleischerei Fander so überwiegend Ochsen und Färsen. Beim
Geflügel wird die Antibiotikumfreie Mais-Fütterung mit längerer Haltung aus

Deutschland bevorzugt. Die natürlichste „Haltungsform“ bringt das Wild mit, denn
es wird in der Region von Jägern frisch geschossen.

Eigene Wurstherstellung
Mit der Wurst-Manufaktur verfolgt die Naturfleischerei Fander das gleiche Quali-
tätsprinzip. Sie arbeitet mit den von den Großvätern überlieferten Rezepten. Der Er-
folg spricht für sich. Die Produkte werden jedes Jahr aufs Neue international
ausgezeichnet. Die Palette reicht vom frischen und geräucherten Kochschinken
über die geräucherte Mettwurst bis hin zur Rostbratwurst. Schinkenwurst und De-
likate Leberwurst stehen ebenso stellvertretend für kontinuierliche Qualität.

Catering
Wer feiern und seinen Gästen ein perfektes Essen bieten möchte, der kann auf das
Catering der Naturfleischerei Fander zurückgreifen. Ob Geburtstag oder Firmen-
veranstaltungen, jede Art von Feier wird entsprechend ausrichtet. Die Kunden kön-
nen dabei nicht nur auf die Anlieferung der Speisen an sich zurückgreifen, sondern
auch auf das Komplett-Sorglos-Paket inklusive Mobiliar, Service und Getränke. Aus
den hauseigenen Foodtrucks können neben den klassischen Streetfood-Kompo-
nenten weitere kulinarische Highlights gezaubert werden. Die Palette reicht von
Asia-Style über vegetarisch bis hin zu Pasta-Variationen. Ansprechpartnerin ist
Maria Fander, die als Diplom Betriebswirtin die Leitung für Catering und Events
inne hat: Telefon 02152/3607, Mail: maria.fander@fleischereifander.de

Weihnachten
Zu Weihnachten und Silvester bietet die Naturfleischerei
Fander ihren Kunden nicht nur die frischen Fleisch- und
Wurstkomponenten an. Die Kunden können auch auf fer-
tig gekochte klassische Weihnachtsgerichte zurückgreifen.
Los geht es ab zwei Personen, wobei persönliche Weih-
nachtsmenüs zusammengestellt werden können. Ob
Gänsebuffet, gebratene Ente, Hirschgulasch, klassischer
Rinder- oder Niederrheinischer Sauerbraten – jeder fin-
det das Passende für die Festtage. Es kann genossen wer-
den, ohne vorab stundenlang in der Küche zu stehen.
Alle Bestellungen können dabei bis zum 15. Dezember
direkt über die App und damit ganz bequem über das
Handy bestellt werden. 

Fleischeinkauf ist Vertrauenssache
Seit 1925 Naturfleischerei Fander an der Judenstraße 9 

Öffnungszeiten: 
Montag 08:30–14:00
Dienstag 08:30–14:00
Mittwoch 08:30–14:00
Donnerstag 08:30–14:00

15:00–18:00
Freitag 08:00–14:00

15:00–18:00
Samstag 08:00–13:00
Sonntag Geschlossen

NATURFLEISCHEREI FANDER
JUDENSTRASSE 9

47906 KEMPEN
+49 (0) 2152 3607

info@fleischereifander.de
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Anke Engelke seit 20 Jahren Botschafterin für action medeor

„Eine glaubhafte und 
verlässliche Botschafterin“

Niederrhein. Auf stolze
20 Jahre der Zusammen-
arbeit blicken Anke En-
gelke und das Gesund-
heitshilfswerk action me-
deor in diesen Tagen zu-
rück. Im Jahr 2003
besuchte die Schauspiele-
rin die „Notapotheke der
Welt“, wie action medeor
auch genannt wird, zum
ersten Mal, um sich über
die Hilfsmaßnahmen und
Projekte in aller Welt zu
erkundigen. Seit dieser
Zeit ist sie als Botschafte-
rin für das Hilfswerk im
Einsatz – bei öffentlichen
Auftritten, in Interviews
und Presseterminen
spricht sie über die hu-
manitäre Arbeit von ac-
tion medeor und darüber,
dass wichtige Hilfe für
Menschen in Not auch
mit kleinen Spenden er-
reicht werden kann. 

Dabei geht Anke Engelke
selbst mit gutem Beispiel
voran: Zusammen mit den
Düsseldorfer Symphonikern
gibt sie Benefiz-Konzerte
zugunsten von action me-
deor, ihre Gewinne aus
Quizshows wie „Wer wird
Millionär?“ oder aus dem
Comedy-Format „LOL Last
One Laughing“ hat sie eben-
falls an das Hilfswerk ge-
spendet. Mehr als 2
Millionen Euro kamen auf
diese Weise in den letzten
20 Jahren für die Hilfspro-
jekte der „Notapotheke der

Welt“ zusammen.
„20 Jahre? Was für ein wun-
derbares Jubiläum“, freut
sich Anke Engelke, als sie ac-
tion medeor in diesen Tagen
wieder besucht. „Ich bin
dankbar und total beglückt,
denn sowohl in Tönisvorst
beim action-medeor-Team
als auch auf unseren Afrika-
Reisen begegnen mir stets
Menschen, die einander
ernst nehmen und die Hoff-
nung haben. Dann spüre ich
immer wieder diesen Opti-
mismus-Schub, und Freude
macht sich breit, weil ich
sehe, dass Helfen sich lohnt,
dass Spenden sich lohnt.
Trotzdem doof, dass ich
noch nie die Million geholt
habe bei ‚Wer wird Millionär‘.
Also gilt weiterhin, sowohl
beim Raten als auch beim
Helfen: Aufgeben ist keine
Option!"

Auch bei action medeor
blickt man dankbar auf die
letzten 20 Jahre mit Anke
Engelke zurück. Christoph
Bonsmann, Vorstand von
action medeor, erinnert sich
noch gut an das erste Tref-
fen. „Das war in unserem
damaligen Labor, ich war
seinerzeit als leitender Apo-
theker zuständig für die
Qualitätssicherung. Wir
machten gerade eine Blut-
analyse und Anke Engelke
hat sich für jedes Detail in-
teressiert – so genau, dass
ich Mühe hatte, alle ihre
Fragen wirklich korrekt zu

beantworten“, blickt Bons-
mann mit einem Lachen zu-
rück. „Dieses wache Inte-
resse an Zusammenhängen
und an den Menschen
zeichnet Anke Engelke bis
heute aus. Dass es der Start-
schuss zu einem 20-jährigen
Engagement als Botschafte-
rin für action medeor sein
würde, konnte ich damals
noch nicht absehen. Und es
ist auch beileibe keine
Selbstverständlichkeit. Wir
sind sehr froh und dankbar,
in Anke Engelke eine so
glaubhafte und verlässliche
Botschafterin an unserer
Seite zu haben.“
Und das soll auch noch eine
Weile so bleiben, denn die
nächsten gemeinsamen Ak-
tionen sind bereits geplant.
In den nächsten Jahren ist
unter anderem ein Projekt-
besuch von Anke Engelke in
der gerade eröffneten Rea-
genzien-Produktion von ac-
tion medeor in Tansania
vorgesehen. „Reagenzien
sind Chemikalien, die zur
Blutanalyse benötigt wer-
den, um Krankheiten sicher
zu diagnostizieren. Unsere
Produktionsstätte ist die
erste dieser Art in Ostafrika“,
schildert Bonsmann. „Ver-
mutlich wird Anke Engelke
auch darüber alles ganz
genau wissen wollen. Ich
werde mich auf ihren Be-
such also gut vorbereiten
müssen“, so Bonsmann
schmunzelnd.                  

�

Beim Besuch des Medikementenhilfswerks. v.l. Christoph Bonsmann (Vorstand ac-
tion medeor), Siegfried Thomaßen (Präsident action medeor), Anke Engelke (Bot-
schafterin action medeor) und Angela Zeithammer (Kommunikationsleiterin action
medeor). Foto: © action medeor / Boris Breuer

Politisches Interesse wecken

Erste Jugenddenk-
fabrik Kempens

haft und zwischen zehn und
21 Jahren alt sind.
Die Jugenddenkfabrik ist
eine Ideenschmiede, bei der
junge Menschen die Mög-
lichkeit haben, ihre Ideen
und Forderungen zu artiku-
lieren. 
Unter Anleitung von David
Pannasch und Jonas Strae-
ten, beide Sozialpädagogen
der Stadt Kempen, können
die Jugendlichen erste Er-
fahrungen außerhalb der
Schule und des familiären
Umfelds in der politischen
Teilhabe sammeln. 
Anmeldung und erste Ideen
an: jugendtreffs@kempen.
de 

�

Kempen. Wie wollen jun-
ge Menschen zukünftig in
Kempen leben, lernen
und arbeiten? Diese Fra-
gen stehen im Mittel-
punkt der ersten  Jugend-
denkfabrik der Stadt
Kempen. Sie findet am
13. Dezember um 17
Uhr im Haus für Familien
/ Campus, Spülwall 11,
statt.
Ziel des Formats ist es, junge
Menschen miteinander  in
den Austausch zu bringen
und ihnen erste Erfahrun-
gen des politischen Diskur-
ses zu vermitteln. Eingela-
den sind alle jungen Men-
schen, die in Kempen wohn-

Tierfriedhof in Kempen?

Verwaltung soll 
Fläche ausweisen

Kempen. Die SPD will
einen Tierfriedhof in
Kempen schaffen. Einen
entsprechenden Antrag
hat die Fraktion an die
Stadt gestellt. 
Die Verwaltung soll die
Möglichkeiten zur Auswei-
sung einer Fläche für einen
Tierfriedhof im Umland von
Kempen prüfen. Das Rat-
haus soll ein Konzept hierfür
inklusive Flächengestaltung,
rechtlichen Rahmenbedin-
gungen, Gebührensatzung
und Finanzierung erarbei-
ten.
„Derzeit gibt es in Kempen
keine Möglichkeit, uns ans
Herz gewachsene Haustiere
zu bestatten“, begründet
SPD-Ratsherr Jörg Engeln
den Antrag. Derzeit gebe es
in Kempen allein rund 2800
angemeldete Hunde. Laut

Gesetz ist neben dem Ver-
brennen des verstorbenen
Haustiers nur die Erdbestat-
tung auf einem zugelasse-
nen Tierfriedhof gestattet.
Die SPD weist darauf hin,
dass die Errichtung eines
Tierfriedhofs durch die Ge-
bühren refinanziert werden
kann, demnach keine Belas-
tung des städtischen Haus-
halts mit sich zieht. 
Parallel bittet die SPD die
Verwaltung um Prüfung der
Zulässigkeit einer Grabbei-
gabe. Das bedeutet, dass ein
eingeäschertes Haustier
zeitgleich mit einem
menschlichen Leichnam
oder dessen Totenasche
beigesetzt werden darf.
Info beim SPD-Ortsverein
Kempen unter E-Mail info
@spd-kempen.de oder Tel.
02152/ 519106.               �

Neuer Vorstand

Trier-Wallfahrt
in Planung

Kempen. Die St. Mat-
thias-Bruderschaft Kem-
pen, die unter anderem
die alljährliche Fußwall-
fahrt von Kempen nach
Trier organisiert, hat ei-
nen teilweise erneuerten
Vorstand. 
Zur Wahl traten die langjäh-
rigen Vorstandsmitglieder
Georg Alsdorf (seit 18 Jah-
ren 1. Vorsitzender), Uschi
Klinkhammer (seit 14 Jahren
Beisitzerin) und Heinz Laurs
(seit 14 Jahren Kassenwart)
nicht mehr an. 
Die Versammlung wählte
einstimmig Dr. Ulrike Bode-
mann-Kornhaas zur neuen
ersten Vorsitzenden, Cindy
van den Berghe zur Beisitze-
rin und Rainer Kornhaas
zum Kassenwart. 
Schon sehr bald haben sie
zusammen mit den weiter-
hin amtierenden Vorstands-
mitgliedern Ralph Hövel (2.
Vorsitzender) und Marga
Floßdorf-Greis (Schriftfüh-
rerin) mit der Planung der
nächsten Trier-Wallfahrt zu
beginnen, die für die Kem-
pener Pilger in 2024 zu
einem recht frühen Zeit-
punkt im Jahr (4. bis12. Mai)
stattfindet.                        

�
Alle Termine

Karneval in
Vinkrath 

Grefrath. Zur Jahres-
hauptversammlung des
Kinderkarnevalvereins
Vinkrath  waren 38 Mit-
glieder gekommen. Ne-
ben den Wahlen der
Beisitzer und Kassenprü-
fer waren vor allem die
anstehenden Karnevals-
tage 2024 großes Thema.
Unter dem Zugmotto „Dat
Trömmelsche jeht, de Musik
spelt, de Bööscher fiere bonk
on weld“ wird der traditio-
nelle Rosenmontagszug am
12. Februar 2024 stattfin-
den. Zuganmeldungen sind
über zuganmeldung@kkv-
vinkrath.de möglich.
Weitere Veranstaltungen im
Festzelt auf dem Parkplatz
des Grefrather Freibads sind
der Büttenabend am 3. Feb-
ruar, der Altweiberball am
08. Februar, der Kostümball
am 10. Februar und die Kin-
dersitzung am 11. Februar
2024. 

�Die SPD Kempen initiiert die Anlage eines Tierfriedhofs.
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St. Sebastianer verkaufen Weihnachtsbäume

Weihnachtliches Warm-up 
unterm Christbaum

zender Tobias Hannappel.
“Wir freuen uns, dass wir
wieder unsere Freunde der
freiwilligen Feuerwehr für
die musikalische Unterma-

lung gewinnen konnten.
Und neu ist in diesem Jahr
erstmals der parallel statt-

Tönisvorst. Bereits zum
sechsten Mal stimmen
sich die Vorster beim
weihnachtlichen Warm-
up auf das bevorstehende
Weihnachtsfest ein. Bei
Glühwein, Kinderpunsch,
Grillwurst und Waffeln
treffen sich am 9. De-
zember ab 16 Uhr auf
dem Marktplatz Vorster
und Interessierte zum
fröhlichen Beisammen-
sein, Plausch und Ken-
nenlernen.
Der festlich geschmückte
Christbaum und die feier-
liche Weihnachtsmusik
durch den „Spielmannszug
der Freiwilligen Feuerwehr
Vorst“ sorgen für eine
stimmungsvolle Atmo-
sphäre. Für das leibliche
Wohl sorgen die Werbege-
meinschaft Vorst aktiv und
die über die Grenzen hi-
naus bekannte Landflei-
scherei Helbig.
„Mit großer Vorfreude sehen
wir wieder einer tollen Ver-
anstaltung entgegen. Mitt-
lerweile hat sich unser
Warm-up fest in Vorst etab-
liert”, sagt Vorstandsvorsit-

Nach fünfjähriger Pause

Alle Signale auf grün
für den Karnevalszug

in Vorst
Tönisvorst. (bec) Weih-
nachten naht mit großen
Schritten. Aber auch die
tollen Tage nahen mit
Macht. Zudem liegen
diese recht früh im Feb-
ruar. Und in Tönisvorst
werden im Straßenkarne-
val gleich zwei Karnevals-
züge vorbereitet. 
Den Anfang macht die KG
Rot-Weiß Vorst, die nach
fünfjähriger Pause ohne
närrischen Lindwurm end-
lich freudig verkünden
konnte „D’r Zoch kütt!“. Am
3. Februar wird dieser ab
14.11 Uhr durch die Straßen
von Vorst ziehen. Alle Sig-
nale für den 31. Zug stehen
auf grün. Und egal, ob man
aktiv mit Wagen oder Fuß-
gruppe dabei ist oder als Zu-
schauerIn am Zugweg – die
KG Rot-Weiß Vorst freut
sich auf alle. Auf ihrer
Homepage (www.rot-weiss-
vorst.de) informiert sie über
alles Wissenswerte rund um
den Zug. 

Auch anmelden können sich
Interessierte über die Home-
page. Hinweise, auf was zu
achten ist beim Wagenbau
und mehr, findet man eben-
falls auf der Seite. Und
rechtzeitig zum Zug wird
der mit der Stadt geklärte
Zugweg bekanntgegeben.
Auch, ob und wo es „After-
Zoch-Partys“ geben kann.
An verschiedenen Optionen
ist die KG dran.
Den traditionellen Tulpen-
sonntagszug im Klapper-
tüütdorf gibt es am 11. Feb-
ruar natürlich auch wieder.

Und die organisierten Kar-
nevalisten der Stadt haben
sich im Vorfeld Gedanken
dazu gemacht, wie man
mehr potentielle Teilnehmer
für eine Zugteilnahme ge-
winnen kann, als es im vori-
gen Jahr der Fall gewesen
ist. Zugleiter Michael Or-
lowski vom TKK, der diese
Aufgabe neben seiner Mi-
nister-Tätigkeit wahrnimmt,
ruft mit allen Karnevalsver-
einen Interessierte dazu auf,
sich für eine Teilnahme am
Zug 2024 anzumelden. Und
– gleich ob schriftlich, mit
Fotos oder auch Videos – zu
erläutern, welche Idee man
mit seinem Wagen oder sei-
ner Fußgruppe verfolgt. 
Die kreativsten Gruppen, das
wurde im Vorfeld schon ver-
raten, werden bei der Gala
zu Ehren der Prinzessin Mag-
dalena I. am Samstag, dem
13. Januar 2024 im Forum
Corneliusfeld bekanntgege-
ben.
Infos rund um den Tulpen-
sonntagszug findet man auf
der Homepage des Tönis-
vorster Karnevalskomitees
(www.toenisvorst-tkk.de).
Zu gewinnen gibt es Wurf-
material im Wert von 400
EUR, leihweise einen Boller-
wagen und Wurftaschen
oder die Teilnahmegebühr
für bis zu 20 Personen. Um
einen der Preise zu gewin-
nen, sollten sich Interessierte
bis zum 31.12.2023 unter
karnevalszuzg@toenisvor
st-tkk.de angemeldet haben
und die Idee für Gruppe
oder Wagen erläutert ha-
ben.                                 �

„Day Dream”

Live-Musik
bei  der 

Turnerschaft 
Tönisvorst. Mehrmals im
Jahr findet bei der Turner-
schaft St. Tönis ein Open
Friday für alle statt. 
Dieses Mal gibt es Live-
Musik von der Band „Day
Dream - Blues and More“.
Das Konzert ist am Freitag,
8. Dezember, ab 20 Uhr in
der Cafeteria der Turner-
schaft St. Tönis, Cornelius-
straße 25c, St. Tönis. 
Der Eintritt ist frei, es wird
mit dem Hut gesammelt. 

�

Kolpingsfamilie

Tannenbaum-
Verkauf

Tönisvorst. An den bei-
den Samstagen, 9. De-
zember, von 9 bis 15 Uhr
und 16. Dezember, von
9 bis 14 Uhr verkauft die
Kolpingsfamilie St. Tönis
wieder Tannenbäume für
einen guten Zweck.  
Ein Großteil aus den Erlösen
kommt sozialen Einrichtun-
gen in Tönisvorst zu Gute.
Ein weiterer Teil des Erlöses
geht an die Aktion Indien
des internationalen Kol-
pingwerkes.  Damit unter-
stützen die  ehrenamtlich
tätigen Kolpingmitglieder
arme Familien in Indien.
Die frisch geschlagenen
Bäume werden im Pfarr-
garten der kath. Pfarre St.
Cornelius, Kirchplatz 17 in
St. Tönis zu Preisen wie im
Vorjahr angeboten. 
Als besonderen Service wird
den Käufern, die keinen
PKW besitzen. sogar der
Tannenbaum bis nach
Hause gebracht.            �

Eine neue Truppfrau und acht neue Truppmänner
stehen ab sofort im Einsatzdienst der Freiwilligen
Feuerwehr Tönisvorst. Seit Mitte Oktober waren
die neun Neuen in über 100 Stunden auf ihren
Dienst vorbereitet worden.
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Schenken 
leicht gemacht
bis 16.12.2023

20%
auf Herbst- und Winterware*
*ausgenommen reduzierte Ware, 
Basics und Accessoires

IHRE FACHGESCHÄFTE VOR ORT:
Wirichs-Jätzke 2 · St. Tönis
Jakob-Krebs-Str. 42-44 · Willich/Anrath
Hochstr. 31 · Viersen/Süchteln
www.moden-pimpertz.de

Hose „Zerres”

z.B. Modell „Tina”

69,95 €

39,-€

Fortsetzung von S.19
St. Sebastianer verkaufen Weihnachtsbäume

Weihnachtliches Warm-up... 
findende Weihnachtsbaum-
verkauf durch die St. Sebas-
tianer Schützenbruderschaft
von 15 bis 18 Uhr”, so Han-
nappel weiter.
Die Werbegemeinschaft
„Vorst aktiv“ veranstaltet seit
2017 im jährlichen Turnus
das weihnachtliche Warm-
up. Sie kümmern sich au-
ßerdem um die Beschaf-

Bei Glühwein, Kinderpunsch, Grillwurst und Waffeln treffen sich  Vorster und Besu-
cher am 9. Dezember ab 16 Uhr auf dem Marktplatz.

fung, den Aufbau und das
Schmücken des über sechs
Meter hohen Weihnachts-
baums. 

Die über 50 gewerbetrei-
benden Mitglieder des Ver-
eins engagieren sich tat-
kräftig für die Erhaltung
und Steigerung der Attrakti-
vität des Ortes. Neben dem

Warm-up organisieren sie
auch das alle zwei Jahre
stattfindende Vorster Apfel-
fest, das 2024 wieder im
September veranstaltet
wird.

Weitere Informationen gibt
es auch auf der Homepage
http://vorstaktiv.de und auf
Facebook.                        �

Tönisvorster Wunschbaumaktion läuft 

Über 100 Weihnachtswünsche
Tönisvorst. Unter Schirm-
herrschaft des Vereins
Kinderhilfe Apfelblüte
e.V. ist in Tönisvorst wie-
der die  Wunschbaumak-
tion angelaufen. Über
100 Herzenswünsche
von Tönisvorster Kindern
wurden gesammelt und
an den Tannenbaum in
der Sparkassenfiliale in St.
Tönis, Ringstraße ge-
hängt. Der Verein organi-
siert gemeinsam mit den
Schulsozialarbeitern der
Stadt Tönisvorst und der
Sparkasse diese beliebte
Aktion.
Jeder Bürger kann eine
Wunschkarte abnehmen,
das gewünschte Spielzeug
bis zu einem Wert von ca. 20
Euro kaufen und weih-
nachtlich verpackt in der
Sparkassenfiliale in St. Tönis
abgeben. Die Wunschbaum-
aktion läuft bis zum 15. De-
zember. Bis zu diesem Ter-
min können die Geschenke
abgegeben werden, damit
sie zum Weihnachtsfest
pünktlich bei den Kindern
eintreffen. Es werden Kinder

und Jugendliche von Fami-
lien bedacht, deren Leben
von sozialen Nachteilen ge-
prägt ist. Selbstverständlich
erfolgt dies unter Berück-
sichtigung des Datenschut-
zes. 
Wegen der hohen Zahl an
Kindern in den Flüchtlings-
unterkünften wird der Ver-
ein Kinderhilfe Apfelblüte
e.V. in diesem Jahr erstmalig
zusätzlich gemeinsam mit
seinen Sponsoren zwei
Weihnachtsfeiern für Kinder

und Jugendliche in den
Flüchtlingsunterkünften un-
terstützen. 

„Gemeinsam mit der Tönis-
vorster Bevölkerung möch-
ten wir vielen Kindern zur
Weihnachtszeit eine Freude
machen. Wir hoffen, dass
trotz angespannter wirt-
schaftlicher Lage wieder alle
Wünsche der Kinder erfüllt
werden“, so die Vorsitzende
des Vereins Birgit Koenen. 

�

Startschuss für die Wunschbaumaktion 2023: Über 100
Wünsche warten.
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ROBBEN FASHION GROUP | HOCHSTRASSE 29 | 47918 TÖNISVORST

Ende 

des Jahres 

machen 

wir zu.

30%
Auf die gesamte Herbst- 
und Winterkollektion

Totale Lagerräumung!

Größen von M bis 3XL –
Durchgehend von 9-18 Uhr geöffnet.

alle 

Winter-

jacken
40%

reduziert!  

action medeor lädt ein:

Krippen- und Weih-
nachtsbasar

Tönisvorst. Individuelle
Krippendarstellungen,
ungewöhnliche Materia-
lien und besondere For-
men – dadurch zeichnet
sich die Krippenausstel-
lung aus, zu der das Me-
dikamentenhilfswerk
action medeor einlädt.
Weihnachtliche Artikel
aus aller Welt runden das
Angebot ab. 
„Alle Krippen und Artikel
wurden in aufwendiger
Handarbeit gefertigt und
stammen aus fairem Han-
del“, sagt Karin Wälter, die
die  Ausstellung ehrenamt-
lich für action medeor or-
ganisiert.
Erstmalig wird der vorweih-
nachtliche Basar in diesem
Jahr mit einem Land ver-
bunden, in dem das Tönis-
vorster Hilfswerk Projekte
unterstützt. „In Guatemala
finanzieren wir Frauenor-
ganisationen, die sich für
Mädchen und Frauen ein-

setzen, die Gewalt erfahren
haben“, sagt Norbert Vloet
von action medeor. Außer-
dem sorge das Medikamen-
tenhilfswerk für eine
bessere Gesundheitsversor-
gung der Menschen in den
entlegenen Gebieten des
Landes.
Anlässlich der Schau wer-
den die Fenster des Foyers
wieder weihnachtlich de-
koriert. „Das übernehmen
in diesem Jahr die Kinder
der Kita Regenbogenland
der Lebenshilfe Krefeld und
die Kinder der katholischen
Kita St. Godehard Vorst,
denen wir herzlich dafür
danken“, sagt Karin Wälter.
Die Weihnachts- und Krip-
penausstellung ist zu sehen
bis zum 21. Dezember,
montags bis donnerstags in
der Zeit von 9 bis 15.30 Uhr,
freitags von 9 bis 12.30 Uhr
im Foyer von action me-
deor, St. Töniser-Straße 21,
Tönisvorst. �

Barbara Bischoff im Ruhestand

„Rente alaaf” - Karnevals-
party zum Abschied

Tönisvorst. „Rente alaaf“ und „Schön, dat du do bes“ stand auf großen Bannern
Prinzessinnen und  Pandabären tanzten mit den als „Barbara“ verkleideten Erzie-
herinnen. Ein Erzieher hatte statt der dunklen die blonde Perücke gewählt und er-
schien als Heino. Seit Januar 2018 leitete Barbara Bischoff das  Familienzentrum
Marienheim in St. Tönis. Nun wurde die 62jährige von ihrem Team mit  einer Über-
raschungsparty verabschiedet. In ihrer Wahlheimat St. Tönis ist Bischoff eine feste
Instanz. „Wenn wir essen gehen, nicken ihr immer wieder Menschen zu. Das ist
der Papa oder die Mama von …, heißt es dann“, berichtete ihr Lebensgefährte. Ge-
meinsam geht es jetzt erst einmal in den Urlaub bevor im nächsten Jahr geheira-
tet wird. Zum 1. Januar übernimmt Alexa Zerreich (40) die neue Leitung des
Familienzentrums an der Rue de Sées.                           �

Im Forum Cornelius-
feld

„En Mönke
voll Platt”

beim Heimat-
bund

Tönisvorst. Am 10. De-
zember ist schon der 2.
Advent. Und an dem Tag
lädt der Heimatbund St.
Tönis traditionell zu sei-
nem Mundartabend „En
Mönke voll Platt“ ein, der
ab 17 Uhr wie in jedem
Jahr im Forum Cornelius-
feld päsentiert wird. 
Musikalisch umrahmt von
einer Formation des Akkor-
deon-Orchesters St. Tönis
wird Mundart-Baas Ulli Trie-
bels durch einen bunten
Spätnachmittag führen, bei
dem knapp 10 Vortragende
Erinnerungen, Gedichte
oder auch Lieder in Mund-
art vortragen werden. 

Eintrittskarten zum Preis
von 8 Euro gibt es an der
Abendkasse. Ab 16.30 Uhr
hat an dem Sonntag die
Kasse geöffnet, ebenso wie
die Pforte.

�



NiB-Auslagestellen:
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt:

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,  
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr.,
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131
– Kempen - Edeka-Markt
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt,
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel 
– Grefrath - Bioladen Grefrath, Banken, 

Bäckerei Oomen
– Oedt - Banken + Albert-Mooren-Halle
– Wankum - Bäckereien, Tankstelle
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant, 

- Banken und Bäckerei Oomen
- Schniedershof
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STELLEN-ANGEBOTE

Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

www.??????????.de

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.grefrather-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Immobilien
www.kock-immo.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

Rolladen & Sonnenschutz
www.schreinerei-kroells.de

Werbeagentur
www.e-28.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unser 
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie
die Möglichkeit unter einer bestehenden
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu
werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

NEU!

STIHL Motomix
Sonderkraftstoff 5l

29,90

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

STIHL Sägeketten-
haftöl SynthPlus 5l

30,50

WOHNMOBILE

Du hast uns gerade noch gefehlt. 
Du hast  Lust auf „bio“, du hast Spaß am Verkaufen? 

Du suchst eine Branche mit Zukunft?

Du willst Teilzeit?

Wenn ja, dann bist du bei uns richtig!

Meld` dich unter 02154/429359 oder info@biomarkt.com

STELLEN-ANGEBOT

Nette Kollegin als Aushilfe
ab sofort für unser Team ge-
sucht. Reinkommen udn sich
vorstellen. Boves – Chic mit
Strick, Peterstraße 32, Kem-
pen. Tel. 02152-510947.

GESCHÄFTLICHES

GESCHÄFTLICHES

Kinderstadtplan

Ideen 
gesucht 

Grefrath. Ein Kinderstadt-
plan ist speziell auf die
Bedürfnisse von Kindern
ausgerichtet und kindge-
recht aufbereitet, damit
sie ihre Umgebung er-
kunden können. Ein ge-
plantes Beteiligungspro-
jekt der Gemeinde Gre-
frath für das kommende
Jahr ist die Erstellung
eines solchen Kinder-
stadtplanes. 
Kinder aus der Gemeinde
können sich an einer Post-
kartenaktion beteiligen und
ihre Ideen und Lieblingsorte
aufmalen oder aufschreiben
und bis zum 31.01.24 bei der
Gemeinde einreichen. Das
kann auf postalischem Weg
oder per E-Mail geschehen.
"Wir freuen uns auf eine
rege Teilnahme. Im Novem-
ber und im Laufe des De-
zembers werden die
Postkarten an einigen Gre-
frather Schulen verteilt", so
Melissa Frühling, Fachkraft
für Kinder- und Jugendbe-
teiligung. 
Am 14.03.24 (Donnerstag)
und dem 27.05.24 (Montag)
finden Workshops statt, an
dem alle interessierten Kin-
der teilnehmen können, um
sich bei der Erstellung des
Kinderstadtplanes aktiv zu
beteiligen. Am Weltkinder-
tag (20.09.24) soll das Er-
gebnis präsentiert werden. 
Die Postkarte kann auf der
Gemeinde-Homepage unter
https://www.grefrath.de/kin
derstadtplan heruntergela-
den werden.                   �
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süßen Verlockungen gibt
es auch noch den Fest-
tags-Torten-Workshop für
jedermann und frau, in
dem noch Plätze für den
9. Dezember frei sind.
Und wer noch eine der 6
bis 8 verschiedenen Tor-
ten - von den anderen 60
aus ihrem Jahres-Pro-
gramm - bestellen möch-
te, sollte anrufen unter:
02151-790904. Und wer
einfach nur frühstücken
möchte, so wie unser Toni
Vorster hin und wieder,
sollte die Öffnungszeiten
im Auge behalten. Mitt-
wochs von 12 bis 18 Uhr,
donnerstags und freitags
von 14-18 Uhr und sams-
tags und sonntags von
9.30 Uhr bis 18 Uhr, aber
nur bis zum 23. Dezem-
ber dann ist erstmal die
Winter-Weihnachtspause
angesagt, aber am 6.1.
2024 geht es dann direkt
an den Wochenenden
weiter, mit den süßen Ver-
suchungen. Schlecht für
die Traumfigur, aber trotz-

Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster

+++ Wer in diesen win-
terlichen Tagen wieder
mit total ausgefallenen
weihnachtlichen Ge-
schenkideen auf sich auf-
merksam macht, ist Elke
Jansen vom Wingert-
schen Erb. Sie hat es ein-
fach drauf. Von haus-
gemachten Plätzchen, tol-
len Schokoladen - neu-
deutsch: Give-aways - To-
ni Vorster sagt dazu eher:
Nimm mit, datt tut ja nich
weh... - mit ansprechen-
denlecker-Motiven, hand-
geformten Marzipanfigu-
ren bis hin zu Schokola-
den-Lollys, die nicht nur
für Kinder ein Genuss
sind. Eigentlich zu schade
zum Aufessen, aber was
tut man nicht alles für
(s)eine weihnachtliche
Traumfigur, wie unser Toni
Vorster augenzwinkernd
meint. Und weil das ja
nun noch nicht alles sein
kann, gibt es von der Che-
fin und ihrer sympathi-
schen Konditorin persön-
lich noch die Empfehlung,
es doch mal mit dem ge-
füllten Schoko-Trüffel-
Tannenbaum zu versu-
chen, oder mit den Niko-
laus-Stiefeln, die eigent-
lich auch zu schade zum
verschenken sind. Ganz
zu schweigen von den
Pralinen-Stangen und den
Motiv-Torten, die zu jeder
Gelegenheit jeden Be-
schenkten beglücken. Frei
nach ihrem Motto: Ku-
chenstücke unter 300 g
sind Kekse...! Na dann,
nichts wie hin. Zu all den

dem gut zu wissen, findet
unser Toni Vorster. 

+++ Die Tönisvorster
Branntbrüder waren wie-
der aktiv und haben das
4154-Sortiment um einen
Winterlikör bereichert.
„Der neue Likör hat na-
türlich das besondere Ap-
felaroma, aber auch eine
Note winterlicher Ge-
würze, wie zum Beispiel
Zimt“, verrät Bernhard
Kohnen von den Brannt-
brüdern. Im Frühjahr die-
ses Jahres haben die
Branntbrüder Zircher und
Kohnen unter dem Motto
„Liebe für die Heimat
und Leidenschaft für die
Sache“ erstmals einen Ap-
felbrand und einen Apfel-
likör  auf den heimischen
Markt gebracht. Mit Äp-
feln der Obstbauern Dirk
Schumacher aus Vorst
und Anne Panzer aus St.
Tönis waren die edlen
Tröpfchen in der Mühle 4
in St. Hubert hergestellt
worden. Ein Name war
schnell gefunden: „4154“,
nach der ehemaligen
Postleitzahl von Tönis-
vorst. Die 200 Flaschen
Brand und die 300 Fla-
schen Likör waren nach
nur zwei Monaten ver-
kauft und die Branntbrü-
der mussten eine War-
teliste anlegen und ver-
sprechen, dass es eine
zweite Charge geben
wird. Jetzt aber kommt
erstmal der „Winterzun-
der“. 300 Flaschen sind
abgefüllt und ab sofort er-
hältlich im Obsthof Un-
terweiden, Obsthof Hu-
verheide, bei Spielwaren
Lessenich, Hochstraße 57
und bei Blumen Rennes,
Westring 40.

schaft Musik 15 Mehr-
fachstecker schenkten.
Musiklehrerin Tanja
Schmidt-Watermann,
Schulleiter Andreas Kaiser
und Schüler der Klasse 
8a bedankten sich im
Namen der Fachschaft
Musik.

+++ Aus dem Jubiläums-
königspaar ist ein Ehepaar
geworden: Niklas Giert-
mühlen und Maria Rei-
ners beschlossen in der
Pfarrkirche St. Godehard
den Bund für´s Leben.
Kennengelernt hatten sich
die 27-jährige Bilanz-
buchhalterin und der 30-
jährige technische Be-
triebsleiter bei der Bürger-
Junggesellen-Schützen-
bruderschaft in Vorst, wo
sie 2014 gemeinsam das
Jubiläumskönigspaar bil-
deten. Niklas Giertmüh-
len ist im Löschzug Vorst
aktiv und stellvertretender
Leiter der Jugendfeuer-
wehr Tönisvorst. Nach
dem Ja-Wort wartete vor
der Kirche schon die erste
Herausforderung auf das
Brautpaar. Bei herbstlich-
stürmischem Wetter muss-
ten sie sich in schwin-

delnde Höhen wagen.
Eine Herausforderung, die
sie souverän meisterten. 

+++ Über 20 Angebote
gab es beim Gesundheits-
tag im Rathaus  für die
Mitarbeiter der Stadtver-
waltung. Eines der vielen
Themen: Der Apfel als Su-
perfood? Wer schon im-
mer um die besonderen
Kräfte von Äpfeln wissen
wollte, konnte dies bei
Bernd Schumacher vom
Apfelparadies erfahren,
der verschiedene Apfel-
sorten und ihre Wirkung
vorstellte. „So ein Ge-
sundheitstag eröffnet die
Chance, die eigene Ge-
sundheit vielleicht besser
zu verstehen und mögli-
che Risiken zu erkennen.
Wenn die Stadtverwal-
tung Tönisvorst als Arbeit-
geberin etwas zur Präven-
tion beitragen kann und
damit sogar Krankheits-
tage reduziert werden
können, dann haben wir
alle gemeinsam gewon-
nen“, so Bürgermeister
Uwe Leuchtenberg, der
selbst einen Mobilitätstest
am Flexx absolvierte.          

�

+++ „Gemeinsam Not-
apotheke sein“ ist die Zu-
sammenarbeit zwischen
der Apothekerkammer
Nordrhein mit Sitz in
Düsseldorf und dem Tö-
nisvorster Medikamenten-
hilfswerk action medeor
überschrieben. Seit 2014
engagieren sich rund 200
Apotheken über diese Ini-
tiative. Sie sammeln Spen-
den und informieren über
die Arbeit von action me-
deor. Die St. Töniser
Hirsch-Apotheke an der
Hochstraße ist eine dieser
Apotheken, allerdings un-
terstützt Inhaber Ralf
Weckop action medeor
schon viel länger. „Seit
2003 haben wir eine
Spendendose von action
medeor in unserer Apo-
theke stehen“, weiß der
Inhaber. Aber auch er war
erstaunt, als er jetzt erfuhr,
wieviel Geld im Laufe der
Jahre zusammengekom-
men ist: Mehr als 10.000
Euro haben die Kun-
den und Kundinnen der
Hirsch-Apotheke sowie
der Inhaber in den ver-
gangenen 20 Jahren ge-
spendet!

+++ Klein, aber wichtig.
Im Musikraum der Ru-
pert-Neudeck-Gesamt-
schule fehlten Mehrfach-
stecker. Bis alle Key-
boards mit Strom versorgt
waren, ging immer viel
Unterrichtszeit verloren -
und es gab Stolperfallen.  
Dieses Problem bemerkte
Inklusionshelferin Mela-
nie Wilson und konnte er-
freulicherweise einen
eKontakt zur Firma RE-
MET GmbH herstellen,
deren Inhaber Ralf und
Conny Eckardt sofort Hilfe
anboten und der Fach-




